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Alpine Hydrogeologie
Alpine Grundwassersysteme  

und zukünftige Herausforderungen
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A N M E L D U N G
Die Anmeldung zur Tagung ist nur online möglich. 

Folgen Sie dem nachstehenden Link oder scannen Sie den QR-Code.

Link zur Anmeldung >>>

Bitte nehmen Sie die Überweisung erst nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort „22846“).

Mit der Anmeldung werden die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW akzeptiert und deren 
Kenntnis bestätigt. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW können unter  
hhttp://www.oewav.at/service/agb eingesehen werden.
Weiters wird zur Kenntnis genommen, dass die in der Anmeldung/Bestellung enthaltenen perso-
nenbezogenen Daten vom ÖWAV und der GWAW zu Informationszwecken für Seminare, Kurse, Re-
gelwerke und sonstige Veranstaltungen sowie für die Versendung der Newsletter verarbeitet wer-
den dürfen. Diese Weiterverwendung der Daten erfolgt aufgrund des überwiegenden berechtigten 
Interesses des ÖWAV und der GWAW, Informationen über Fachveranstaltungen oder sonstige fach-
liche Informationen an potentiell Interessierte auszusenden, zu denen bereits ein Kontakt im Rah-
men ähnlicher fachlicher Tätigkeiten bestand. Die Daten werden entsprechend den Vorgaben des 
DSG 2000 idgF bzw. der Datenschutzgrundverordnung verarbeitet.

A L LG E M E I N E  H I N W E I S E
Bitte melden Sie sich bis spätestens 03. November 2025 an, danach sind Anmeldungen auf An-
frage möglich. Anmeldungen werden nur online entgegengenommen und sind verbindlich! 
Stornierungen müssen schriftlich bis zum letzten Werktag vor Veranstaltungsbeginn bei der GWAW 
einlangen. Stornierungen bis zum Anmeldeschluss sind kostenfrei, bei Stornierungen bis 1 Werktag 
vor Veranstaltung werden 50 % des Tagungsbeitrags, bei Nichterscheinen oder Stornierungen am 
Veranstaltungstag der volle Beitrag verrechnet. Ein:e Ersatzteilnehmer:in kann gestellt werden.

Tagungsbeitrag:
ÖWAV-Mitglieder:						      €  310,– (+ 20 % USt.)1

Nichtmitglieder: 						      €  470,– (+ 20 % USt.)
Tarif für Studierende (bis max. 27 Jahre, Studienbestätigung)	 	 €     60,– (+ 20 % USt.)2

Im Preis enthalten sind die Vortragsunterlagen in digitaler Form und die Pausenverpflegung.
1 Mitglieder der DWA aus D und des VSA aus der CH erhalten Mitgliederkonditionen
2 Der Tarif für Studierende soll auch diesen zugutekommen, daher wird der Betrag direkt an die Studierenden in 
Rechnung gestellt. Bitte geben Sie die Privatanschrift beim Punkt Rechnungsadresse an.

Veranstalter:
Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichischen 
Wasser- und Abfallwirtschaftsverbandes), 1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, Tel. +43-1-535 57 20

Kontakt:
Elisabeth Job, Tel. +43-1-535 57 20-78, E-Mail: job@oewav.at

ÖsterreichischesUmweltzeichen
      Bildungseinrichtungen

https://www.oewav.at/Kurse-Seminare?current=543097&mode=form


Programm

09:30 – 10:00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10:00 – 10:10 Begrüßung
Martin ANGELMAIER, Amt der NÖ Landesregierung – ÖWAV-FG-Leiter 
„Wasserhaushalt und Wasservorsorge“ 
Andreas FARNLEITNER, KL Krems und TU Wien / ICC Water & Health – ÖWAV-
Vorstand und FG-Leiter „Qualität und Hygiene“

Block 1 
10:10 – 10:20

„Herausforderungen “ im alpinen Raum
Moderation: Sylke HILBERG, Universität Salzburg

10:20 – 10:50 Gletschermonitoring in Österreich – Rückblick und Ausblick
Lea HARTL, Österreichische Akademie der Wissenschaften, Inst. für interdiszipli-
näre Gebirgsforschung (IGF/ÖAW)

10:50 – 11:20 (Länderübergreifende) Wasserschongebiete – Herausforderungen und 
Schutzbestimmungen im Wandel der Zeit
Michael FERSTL, Amt der Stmk. Landesregierung

11:20 – 11:50 Die Bedeutung der Analyse alpiner Grundwassersysteme bei der Planung 
und Errichtung von großen Infrastrukturprojekten am Beispiel des Brenner 
Basistunnels
Ulrich BURGER, Brenner Basistunnel BBT SE – Leiter Fachbereich Geologie und 
Hydrogeologie

11:50 – 12:50 Mittagspause

Block 2 
12:50 – 13:00

Grundwasserleiter- „Charakterisierung“ – Methoden
Moderation: Julia DERX, TU Wien / ICC Water & Health

13:00 – 13:30 Tracermethoden – Grundlagen, Anwendung und Auswertung
Nadine GÖPPERT, Freie Universität Berlin, Inst. für Geol. Wissenschaften

13:30 – 14:00 Prognosen zur Quellschüttung im (hoch-)alpinen Raum – was können wir 
schon abschätzen?
Magdalena SEELIG, Karl-Franzens-Universität Graz– Inst. für Erdwissenschaften

14:00 – 14:30 Hydrogeologische Untersuchungen der vadosen Zone des alpinen Karsts: 
Forschung in Höhlen
Eva KAMINSKY, Naturhistorisches Museum – Karst- und Höhlen-AG 
Lukas PLAN, Naturhistorisches Museum

14:30 – 15:00 Kaffeepause

Block 3 
15:00 – 15:10

Qualität und Schutz
Moderation: Gerfried WINKLER, Karl-Franzens-Universität Graz

15:10 – 15:50 Alpine Karstquellwasser-Ressourcen: 
Teil 1: Herausforderung und Strategien zum nachhaltigen Schutz
Teil 2: Die neuen Möglichkeiten der (molekularen) mikrobiologisch-hygie-
nischen Diagnostik
Marija ZUNABOVIC-PICHLER, MA 31 – Wiener Wasser
Andreas FARNLEITNER, KL Krems und TU Wien / ICC Water & Health

15:50 – 16:20 Das Quellenmikrobiom Österreichs: Welche Umweltfaktoren beeinflussen die 
mikrobiellen Quellgemeinschaften?
Clemens KARWAUTZ, Universität Wien

Seminarinhalt:  
Die Alpen sind der wichtigste Ressourcenspeicher für unsere Wasserversorgung. Die Zunahme 
der intensiven Landnutzung und des Tourismus, Veränderungen in der Energiepolitik 
und vor allem der fortschreitende Klimawandel haben erhebliche Auswirkungen auf den 
Wasserkreislauf und das Grundwasser sowie dessen qualitativen Zustand in alpinen Regionen. 
Damit verbundene oft gänzlich neue Fragestellungen und behördliche Vorgaben und Auflagen 
stellen große hydrogeologische Herausforderungen dar. Die alpine Hydrogeologie spielt 
eine entscheidende Rolle bei der Bewältigung dieser komplexen Rahmenbedingungen an 
der Schnittstelle zwischen menschlicher Einflussnahme in natürliche Lebensräume und der 
nachhaltigen Nutzung und dem Schutz der Wasserressourcen als Lebensgrundlage. Mit die-
ser Veranstaltung werden konkrete fachliche und behördliche Herausforderungen für eine 
nachhaltige Wasserversorgung vor allem in Bezug auf den Klimawandel in alpinen Regionen 
angesprochen. Darüber hinaus werden aktuelle Entwicklungen der methodischen Ansätze zum 
quantitativen und qualitativen Schutz unserer lebenswichtigsten Ressource aufgezeigt und 
diskutiert. 

Zielgruppe:  
Behördenvertreter:innen sowie (Amts-)Sachverständige, Vertreter:innen von Politik, Verwaltung, 
Wasserversorger, Planungsbüros, Landwirtschaft, Industrie, Forschung und NGOs

Im Sinne der Nachhaltigkeit empfehlen wir die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

16:20 – 16:30 Schlussworte
Gerfried WINKLER, Karl-Franzens-Universität Graz
Andreas FARNLEITNER, KL Krems und TU Wien / ICC Water & Health

 

Die Vortragszeiten verstehen sich inklusive Diskussion!

Lage und Anreise
Salzburger Nachrichten: 5021 Salzburg, Karolingerstraße 40

Link zu Google Maps https://maps.app.goo.gl/6eH7r1JAV1DsEehVA

Gute Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz zum Beispiel mit dem Obus 1 oder 2 ab Hauptbahn-
hof und Umstieg zum Obus 10 (bis Station Salzburg Pressezentrum/Kuglhof ). Ihre Route mit den Öffis 
können Sie hier planen: https://salzburg-verkehr.at/

Mit dem Auto sind es von der West- und Tauernautobahn drei Fahrminuten bis zum Pressezentrum 
Salzburg. Zum Parken können Sie das Parkhaus Parkhaus Oberscheider nützen (ca. 10 Minuten Geh-
zeit): https://www.oberscheider-carwash-parking.com/ u52hkizJU9
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